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Automatisierter Parkservice im Parkhaus:Ford präsentiertauf
der IAA Mobilityden jüngstenStandderEntwicklung

• Moderne Fahrzeug-Assistenzsysteme und hochentwickelte Infrastruktur könnenheute schon Hand in Hand
arbeiten, um fahrerloses undplatzsparendesParken zuermöglichen

• Vorteil fürdenKunden: BequemesEin- undAussteigenanderEinfahrt, keine Suchenacheiner freien Parklücke
mehr und auch derGang durch einsameParketagenentfällt

• Autonomer Parkhaus-Parkservice ermöglicht interessante Zusatzoptionen – vom Auto, das selbst zur
Fahrzeugwäschefährt,bis zumKofferraum als Paketstation fürLieferdienste

WALLISELLEN / München,2.September2021 –Ford stellt auf der Internationalen Automobil-Ausstellung (IAA)
in Münchenin einem Modellversuch den automatisierten Parkhaus-Parkserviceder Zukunft vor. Die fortschrittliche
Technologie kombiniert die AssistenzsystememodernerFahrzeugemit einer wegweisendenSensorik der Infrastruktur.
Fürdie Kunden bedeutet dies: Sie geben ihren Wagen amEingang des Parkhausesab, von wo er seinen Abstellplatz
fahrerlos ansteuertund zurückkehrt,sobald er wieder benötigtwird. Das Ergebnis ist eine Win-win-Situation für alle
Beteiligten: Autofahrer könnenbequemein- und aussteigenund sparensich denMarsch durch einsameParketagenoder
muffige Treppenhäuser,dasmitunter mühsameAufspüreneiner freien Lückeentfällt und die Fahrzeugereihen sich so
platzsparend aneinander, dassder vorhandene Parkraum um 20 Prozent effizienter genutzt wird. Darüberhinaus sind
zusätzlicheAngebote denkbar: Der Wagen fährt selbst durch die vorhandeneWaschstrasseoder zu einem Laderoboter,
alle anfallenden Gebührenwerden elektronisch abgebucht und der Kofferaum des abgestellten Fahrzeugs kann von
Lieferdiensten alsPaketstation fürOnline-Bestellungen oderdie Einkaufstütenvom Shopping-Bummel genutzt werden.

„UnsereVorführung auf der IAA zeigt: AutonomesParkenkönnteaustechnischerSicht längstRealitätseinundöffnetdie
TürenfürServices, derenVorteile weit überKomfort und Zeitersparnis hinausgehen“,betont JosephUrhahne, Spezialist
fürdie Entwicklung undUmsetzungAutomatisierter Fahrtechnologienbei FordEuropa. „Ganzgleich obamFlughafen,
in der Innenstadt oder in Sportarenen: Der fahrerlose Parkvorgang erhöhtdie Effizienz, erleichtert die bargeldlose
Abrechnung und sorgt mit kontaktloser Ein- und Ausfahrt für ein Plus an Sicherheit. Die Zeiten, als Autos auf der
SuchenacheinemgeeignetenAbstellplatz endlos im Parkhausihre Kreise zogen,könntenschonbald der Vergangenheit
angehören.“

FürdenVersuchsaufbau im Rahmender IAA Mobility, die vom 6. bis 12. Septembererstmals in Münchenstattfindet,
hat Ford unter dem Dach des Verbands der Automobilindustrie (VDA) eng mit Technologiepartnern wie Bosch
und den Anbietern von Parkraum-Infrastrukturen zusammengearbeitet.Fürden automatisierten Parkhaus-Parkservice
kommuniziert diehochentwickelte Kommunikationseinheit desFahrzeugsüberWiFioderC-V2X direkt mit derSensorik
desGebäudes.Dieseidentifiziert freie Plätze,organisiert denein- und ausfahrendenVerkehr innerhalb desParkhauses
und nutzt denvorhandenenParkraummöglichstplatzsparend.Darüberhinaushilft sie, BeschädigungenoderKollisionen
mit Fussgängernzuverhindern.

Ganz gleich ob mit Elektroantrieb oder Verbrennungsmotor: Die notwendigen Systemefür den Parkhaus-Parkservice
bringenmoderneAutomobile längstmit –einautomatischesoderautomatisiertesGetriebe, daselektronische Sicherheits-
und Stabilitätsprogramm ESP, eine elektrische Parkbremseund elektrische Lenkunterstützung.Als Bedienelement für
den Ford-Kunden dient die FordPassApp. Die Sensorenfür die Infrastruktur lassensich in bestehendenParkhäusern
nachrüsten.Wird der automatisierte Parkhaus-Parkservice planerisch bei Neubauten von vornherein berücksichtigt,
eröffnensich zusätzlicheChancenfürdie optimierte Nutzung der vorhandenenAbstellflächen.

Der Bedarf, denvorhandenenParkraumeffizienter zu nutzen,steigt. In Europahatein konventioneller Parkhausplatzim
Durchschnitt die Abmessungen4,88mal 2,44Meter –bei Fahrzeugen,die im Laufe der Jahreimmer grössergeworden



sind, wird die Stellfläche zunehmendknapp. Der automatisierte Parkhaus-Parkservicenutzt die zur Verfügung stehende
Flächeumbis zu 20 Prozent wirkungsvoller aus,daer dieWagen zentimeternah nebeneinanderpositionieren kann: Der
sonstnotwendige Platz zumEin- undAussteigen entfällt. Auch dieGefahr vonBeulen undSchrammendurch unachtsam
geöffneteTürenist gebannt.

Anfang August hatte Ford bereits angekündigt,dassnoch im SeptemberdasneueDetroit Smart Parking Lab (DSPL)
an den Start gehenwird. Die beispiellose Einrichtung bietet die physischen Voraussetzungen,um Innovationen im
Bereich Parken,LadenundLogistik zuerforschenundzuentwickeln. Esstehtauchfürdie Zusammenarbeitmit externen
Technologie-Pionieren zur Verfügung,die ihre Erfindungen in einemrealenSzenariotestenund simulieren wollen.

Ein Video finden Siehier: https://youtu.be/kdMZECePTIE
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